
46557-2026 Page 1/8

See the notice on TED website

46557-2026 - Wettbewerb
Deutschland – Umweltsanierung – Nassklassierung, Kiesaufbereitung
OJ S 15/2026 22/01/2026
Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung - Änderungsbekanntmachung
Dienstleistungen

1. Beschaffer

1.1.  Beschaffer
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt München
E-Mail: vergabestelle@sppm.de
Rechtsform des Erwerbers: Von einer lokalen Gebietskörperschaft kontrollierte Einrichtung 
des öffentlichen Rechts
Tätigkeit des öffentlichen Auftraggebers: Allgemeine öffentliche Verwaltung

2. Verfahren

2.1.  Verfahren
Titel: Nassklassierung, Kiesaufbereitung
Beschreibung: Nassklassierung von ca. 120.000 Tonnen Gesteinskörnungen,
Kennung des Verfahrens: caaed2b5-d2a6-4293-b70e-95fb2891edfc
Interne Kennung: KR-IS-SP-197
Verfahrensart: Offenes Verfahren
Das Verfahren wird beschleunigt: nein

2.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90722000 Umweltsanierung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 43000000 Maschinen und Geräte für Bergbau und 
Steinbrecharbeiten, Baumaschinen, 43414000 Mahlmaschinen

2.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Heidemannstraße 60 (ehem. Bayernkaserne)  
Stadt: München
Postleitzahl: 80939
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

2.1.4.  Allgemeine Informationen
Rechtsgrundlage: 
Richtlinie 2014/24/EU
vgv -

2.1.6.  Ausschlussgründe
Quellen der Ausschlussgründe: Bekanntmachung
Verstoß gegen die in den rein innerstaatlichen Ausschlussgründen verankerten 
Verpflichtungen: Mit dem Angebot sind vom Bieter (im Falle von Bietergemeinschaften von 

https://ted.europa.eu/de/notice/-/detail/46557-2026
mailto:vergabestelle@sppm.de
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jedem Mitglied) vorzulegen: 1) Eigenerklärung zum Nichtvorliegen von Ausschlussgründen 
nach § 6e EU VOB/A. 2) Eigenerklärung nach Art. 5 k) Abs. 1 EUVO Nr. 833/2014 i. d. F. v. 
Art. 1 Ziff. 23 EUVO 2022/576.

5. Los

5.1.  Los: LOT-0000
Titel: Nassklassierung, Kiesaufbereitung
Beschreibung: Nassklassierung von ca. 120.000 Tonnen Gesteinskörnungen
Interne Kennung: KR-IS-SP-197

5.1.1.  Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen
Haupteinstufung (cpv): 90722000 Umweltsanierung
Zusätzliche Einstufung (cpv): 43000000 Maschinen und Geräte für Bergbau und 
Steinbrecharbeiten, Baumaschinen, 43414000 Mahlmaschinen
Optionen: 
Beschreibung der Optionen: Baustelleneinrichtung über die vom AG beauftragte Vertragszeit 
hinaus vorhalten. Je weiterer Betriebsmonat optionale Verlängerung des in der Position BE 
genannten Vorhaltezeitraums um bis zu 4 weitere Monate.

5.1.2.  Erfüllungsort
Postanschrift: Heidemannstraße 60 (ehem. Bayernkaserne)  
Stadt: München
Postleitzahl: 80939
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland

5.1.3.  Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 15/06/2026
Enddatum der Laufzeit: 17/12/2027

5.1.4.  Verlängerung
Maximale Verlängerungen: 4
Weitere Informationen zur Verlängerung: monatsweise Verlängerung

5.1.6.  Allgemeine Informationen
Vorbehaltene Teilnahme: 
Teilnahme ist nicht vorbehalten.
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert
Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche Beschaffungswesen: ja
Diese Auftragsvergabe ist auch für kleine und mittlere Unternehmen (KMU) geeignet: nein
Zusätzliche Informationen: a) Auskünfte zu den Vergabeunterlagen oder sonstige zusätzliche 
Informationen sind so rechtzeitig bei der ausschreibenden Stelle über die Funktion der 
Vergabeplattform zu beantragen, dass die ausschreibende Stelle diese spätestens sechs 
Kalendertage vor dem Ablauf der Angebotsfrist für alle Unternehmen bereitstellen kann. Bitte 
beachten Sie daher, dass Fragen, die Sie nach dieser Maßgabe verspätet einreichen, unter 
Umständen nicht mehr beantwortet werden. Hinweise zum Verfahrensablauf veröffentlicht die 
ausschreibende Stelle gegebenenfalls auch später als sechs Kalendertage vor dem Ablauf der 
Angebotsfrist. Beantragte Auskünfte zu den Vergabeunterlagen werden ausschließlich auf der 
für dieses Verfahren verwendeten Vergabeplattform bereitgestellt. b) Der Auftraggeber führt 
die Kommunikation mit den (potentiellen) Bieterinnen und Bietern ausschließlich elektronisch 
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über die für dieses Verfahren verwendeten Vergabeplattform, soweit nicht andere 
Kommunikationsformen rechtlich zulässig sind. Sie behält sich deshalb z. B. vor, die 
Information nach § 134 GWB den Bietern jeweils nicht nur über die Vergabeplattform, sondern 
zusätzlich per E-Mail an deren jeweils angegebene oder im Vergabeverfahren verwendete 
EMailAdresse zu übermitteln. / / / / / c) Eine Ortsbesichtigung wird in jedem Fall empfohlen. 
Termine vereinbaren Sie bitte mit dem Baustellenbüro per E-Mail:  / / is-sp.kom@muenchen.de
/ / / / d) Das Angebot muss elektronisch in Textform mittels der für die Angebotsabgabe 
vorgesehenen Funktion des Bietertools (AVAsign) der Vergabeplattform eingereicht werden. 
Verwenden Sie für die Angebotsabgabe NICHT die Funktion Nachrichten bzw. Kommunikation 
und reichen Sie das Angebot NICHT per EMail oder per Fax ein. Schriftliche Angebotsabgabe 
ist nicht zugelassen.

5.1.7.  Strategische Auftragsvergabe
Ziel der strategischen Auftragsvergabe: Keine strategische Beschaffung

5.1.9.  Eignungskriterien
Quellen der Eignungskriterien: Bekanntmachung
Kriterium: Eintragung in ein relevantes Berufsregister
Beschreibung des Eignungskriteriums: a) Erklärung über die Eintragung des Unternehmens in 
das Berufsoder Handelsregister oder in die Handwerksrolle des Unternehmensoder 
Wohnsitzes; b) Erklärung, dass nachweislich keine schweren Verfehlungen begangen wurden, 
die die Zuverlässigkeit des Unternehmens in Frage stellen. Mit dem Angebot ist der Nachweis 
zu erbringen entweder durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in 
die allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder vorläufig entweder durch eine den 
Ausschreibungsunterlagen beiliegende „Eigenerklärung zur Eignung“ (Formblatt 124) oder 
eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). Auf Verlangen sind zur Bestätigung der 
Eigenerklärung innerhalb der von der Vergabestelle vorgegebenen Frist vorzulegen: a) 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle bzw. bei der 
Industrieund Handelskammer. Ab einer Auftragssumme von 30 000 EUR wird der 
Auftraggeber für den Bieter, auf dessen Angebot der Zuschlag erteilt werden soll, einen 
Auszug aus dem Wettbewerbsregister beim Bundeskartellamt anfordern. Beruft sich das 
Unternehmen zur Erfüllung der Leistung auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die 
jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die o. g. Erklärungen und 
Bescheinigungen auch für diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. 
Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die 
deutsche Sprache beizufügen. B) Im Übrigen wird auf die Auftragsunterlagen verwiesen.

Kriterium: Andere wirtschaftliche oder finanzielle Anforderungen
Beschreibung des Eignungskriteriums: A) Eigenerklärungen a) Erklärung über den Umsatz 
des Unternehmens jeweils bezogen auf die letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahre, soweit 
er Bauleistungen und andere Leistungen betrifft, die mit der zu vergebenden Leistung 
vergleichbar sind unter Einschluss des Anteils bei gemeinsam mit anderen Unternehmen 
ausgeführten Aufträgen; b) Erklärung, dass ein Insolvenzverfahren oder ein vergleichbares 
gesetzlich geregeltes Verfahren weder beantragt noch eröffnet wurde, ein Antrag auf 
Eröffnung nicht mangels Masse abgelehnt wurde und sich das Unternehmen nicht in 
Liquidation befindet; c) Falls zutreffend, Erklärung, dass ein Insolvenzplan rechtskräftig 
bestätigt wurde; d) Erklärung, dass das Unternehmen seine Verpflichtung zur Zahlung von 
Steuern und Abgaben sowie der Beiträge zur gesetzlichen Sozialversicherung, soweit sie der 
Pflicht zur Beitragszahlung unterfallen, ordnungsgemäß erfüllt hat; e) Erklärung, dass das 

mailto:is-sp.kom@muenchen.de
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Unternehmen Mitglied der Berufsgenossenschaft ist. Mit dem Angebot sind die Nachweise zu 
erbringen entweder durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die 
allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. 
(Präqualifikationsverzeichnis) oder vorläufig entweder durch eine den 
Ausschreibungsunterlagen beiliegende „Eigenerklärung zur Eignung“ (Formblatt 124) oder 
eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). B) Nachweise Auf Verlangen sind zur 
Bestätigung der Eigenerklärung innerhalb der von der Vergabestelle vorgegebenen Frist 
vorzulegen: a) Bestätigung eines vereidigten Wirtschaftsprüfers/Steuerberaters oder 
entsprechend testierte Jahresabschlüsse oder entsprechend testierte Gewinnund 
Verlustrechnungen; b) Falls zutreffend, rechtskräftig bestätigter Insolvenzplan; c) 
Unbedenklichkeitsbescheinigung der tariflichen Sozialkasse (soweit das Unternehmen 
beitragspflichtig ist), Unbedenklichkeitsbescheinigung des Finanzamtes bzw. Bescheinigung in 
Steuersachen (soweit das Finanzamt derartige Bescheinigungen ausstellt) sowie eine 
Freistellungsbescheinigung nach § 48b EStG; d) Qualifizierte Unbedenklichkeitsbescheinigung 
der Berufsgenossenschaft des für das Unternehmen zuständigen Versicherungsträgers mit 
Angabe der Lohnsummen. Beruft sich das Unternehmen zur Erfüllung der Leistung auf die 
Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis 
oder es sind die o. g. Erklärungen und Bescheinigungen auch für diese anderen Unternehmen 
auf Verlangen vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. C) Im Übrigen wird auf die 
Auftragsunterlagen verwiesen. / / / / / D) Geforderte Mindeststandards sind: a) Bei A) a) oben: 
Der Nachweis eines durchschnittlichen Mindestjahresumsatz in Höhe von EUR 1.000.000,00 
(inkl. Ust) der letzten drei Jahre im Bereich der Aufbereitung von Mineralstoffen. b) Nachweis 
einer bestehenden Haftpflichtversicherung mit Deckungssummen von 3.000.000 Euro für 
Personen- und Sachschäden und 1.000.000 Euro für Vermögensschäden jeweils zweifach 
maximiert pro Jahr. Als Nachweise für b) gelten auch Bestätigungen eines in der EU 
zugelassenen Versicherungsunternehmens, dass im Auftragsfall der Auftragnehmer zu den 
genannten Bedingungen und Summen versichert sein wird. / / / / Das Nichtvorliegen oder der 
fehlende Nachweis der Mindeststandards führt zum Ausschluss des Bieters!

Kriterium: Referenzen zu bestimmten Arbeiten
Beschreibung des Eignungskriteriums: A) Eigenerklärungen a) Erklärung, dass das 
Unternehmen in den letzten bis zu 5 abgeschlossenen Kalenderjahren Leistungen ausgeführt 
hat, die mit der zu vergebenden Leistung vergleichbar sind; b) Erklärung, dass dem 
Unternehmen die für die Ausführung der Leistung erforderlichen Arbeitskräfte zur Verfügung 
stehen. B) Nachweise Mit dem Angebot sind die Nachweise zu erbringen entweder durch die 
vom öffentlichen Auftraggeber direkt abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste 
des Vereins für die Präqualifikation von Bauunternehmen e. V. (Präqualifikationsverzeichnis) 
oder vorläufig entweder durch eine den Ausschreibungsunterlagen beiliegende 
„Eigenerklärung zur Eignung“ (Formblatt 124) oder eine Einheitliche Europäische 
Eigenerklärung (EEE). Auf Verlangen sind zur Bestätigung der Eigenerklärung innerhalb der 
von der Vergabestelle vorgegebenen Frist vorzulegen: a) Referenzen über die Ausführung von 
Leistungen in den letzten bis zu 5 abgeschlossenen Kalenderjahren, die mit der zu 
vergebenden Leistung vergleichbar sind, wobei für die wichtigsten Leistungen 
Bescheinigungen über die ordnungsgemäße Ausführung und das Ergebnis beizufügen sind; b) 
Angaben über die Zahl der in den letzten 3 abgeschlossenen Geschäftsjahren 
jahresdurchschnittlich beschäftigten Arbeitskräfte, gegliedert nach Lohngruppen mit gesondert 
ausgewiesenem technischen Leitungspersonal. Beruft sich das Unternehmen zur Erfüllung der 
Leistung auf die Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im 
Präqualifikationsverzeichnis oder es sind die o. g. Erklärungen und Bescheinigungen auch für 
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diese anderen Unternehmen auf Verlangen vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in 
deutscher Sprache abgefasst sind, ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 
C) Im Übrigen wird auf die Auftragsunterlagen verwiesen. / / / / D) Anforderung an die 
fachliche Qualifikation: • Nachweis mindestens einer Referenz über den Betrieb einer 
Nassklassierungsanlage mit maschineller Entwässerung, bezogen auf die eingesetzte Person, 
die die Betriebsleitung übernimmt, aus den zurückliegenden letzten 5 Kalenderjahren. 
Achtung: Der fehlende Nachweis führt zum Ausschluss des Bieters. / / / / / Technische 
Anforderungen: Nachweis mindestens einer Referenz über Aufbau und Betrieb einer 
Nassklassierungsanlage mit maschineller Entwässerung, bezogen auf den Betrieb des 
Bieters, aus den zurückliegenden letzten 5 Kalenderjahren. Achtung: Der fehlende Nachweis 
führt zum Ausschluss des Bieters. / / / / / Nachweis der sofortigen Verfügbarkeit der 
technischen Ausrüstung ab Leistungsbeginn / / / / / Das Nichtvorliegen oder der fehlende 
Nachweis der Mindeststandards führt zum Ausschluss des Bieters.

5.1.10.  Zuschlagskriterien
Kriterium: 
Art: Preis
Beschreibung: bis zu 80% = 80 Punkte (von 100) entfallen auf den Preis. Die Bewertung des 
Preises erfolgt gemäß nachstehender Regelung: - günstigstes Honorar = 80 Punkte - 2,0 x 
günstigstes Honorar und mehr = 0 Punkte - dazwischen wird auf eine Kommastelle genau 
linear interpoliert. / / / / / Für die spätere Auswertung der Angebotspreise gilt die auf die oben 
angegebene Wertungsmatrix anzuwendende Formel, die wie folgt lautet: [(2 x Pmin – P) : 
Pmin] x Lmax = Z / / Erzielte Preispunkte = Z / / Angebotspreis des zu bewertenden Bieters = 
P / / Angebotspreis des günstigsten Bieters = Pmin / / Maximal mögliche Preispunkte = Lmax / 
/
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 80
Kriterium: 
Art: Qualität
Beschreibung: eigentlich nicht Qualität sondern frühester Zeitpunkt der Inbetriebnahme: bis zu 
20% = 20 Punkte (von 100) entfallen auf den möglichen Ausführungsbeginn nach folgender 
Regelung: a. bis 30. April 2026 = 20 Punkte, b. bis 15. Mai 2026 = 15 Punkte, c. bis 31. Mai 
2026 = 10 Punkte, d. bis 15. Juni 2026 = 5 Punkte, e. ab 16. Juni 2026 = 0 Punkte; Der vom 
Bieter angegebene Beginntermin wird mit einer Vertragsstrafe bewehrt sein. Regelung hierzu 
siehe FB - L 214_Besondere_Vertragsbedingungen_Los 197
Kategorie des Gewicht-Zuschlagskriteriums: Gewichtung (Punkte, genau)
Zuschlagskriterium — Zahl: 20

5.1.11.  Auftragsunterlagen
Sprachen, in denen die Auftragsunterlagen offiziell verfügbar sind: Deutsch
Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 22/01/2026 11:00:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Internetadresse der Auftragsunterlagen: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/1/tenderId/290569
Ad-hoc-Kommunikationskanal: 
Name: https://www.meinauftrag.rib.de
URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung: 
Elektronische Einreichung: Erforderlich

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/1/tenderId/290569
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/1/tenderId/290569
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Adresse für die Einreichung: https://www.meinauftrag.rib.de
Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden können: Deutsch
Elektronischer Katalog: Nicht zulässig
Varianten: Nicht zulässig
Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig
Frist für den Eingang der Angebote: 02/02/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, 
Westeuropäische Sommerzeit
Dauer, während der das Angebot gültig bleiben muss: 59 Tage
Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können: 
Nach Ermessen des Käufers können alle fehlenden Bieterunterlagen nach Fristablauf 
nachgereicht werden.
Zusätzliche Informationen: Fehlende Unterlagen, deren Vorlage mit dem Angebot gefordert 
war, können nachgefordert werden. (§ 16a EU VOB/A)
Informationen über die öffentliche Angebotsöffnung: 
Eröffnungstermin: 02/02/2026 11:00:00 (UTC+01:00) Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische 
Sommerzeit
Auftragsbedingungen: 
Die Auftragsausführung muss im Rahmen von Programmen für geschützte 
Beschäftigungsverhältnisse erfolgen: Nein
Elektronische Rechnungsstellung: Zulässig
Aufträge werden elektronisch erteilt: ja
Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

5.1.15.  Techniken
Rahmenvereinbarung: 
Keine Rahmenvereinbarung
Informationen über das dynamische Beschaffungssystem: 
Kein dynamisches Beschaffungssystem

5.1.16.  Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Informationen über die Überprüfungsfristen: Genaue Angaben zu den Fristen für die Einlegung 
von Rechtsbehelfen: Der Nachprüfungsantrag ist nach § 160 Abs. 3 GWB unzulässig, soweit 
der Antragsteller den geltend gemachten Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen 
des Nachprüfungsantrags erkannt und gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist 
von zehn Kalendertagen gerügt hat; Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der 
Bekanntmachung erkennbar sind, müssen spätestens bis zum Ablauf der in der 
Bekanntmachung benannten Frist zur Bewerbung oder zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, spätestens bis zum Ablauf der Frist zu Bewerbung oder 
zur Angebotsabgabe. Der Nachprüfungsantrag ist ebenfalls unzulässig, wenn mehr als 15 
Kalendertage nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu 
wollen, vergangen sind.

8. Organisationen

8.1.  ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Oberbayern - Vergabekammer Südbayern
Registrierungsnummer: 09-0318006-60
Postanschrift: Maximilianstraße 39

https://www.meinauftrag.rib.de
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Stadt: München
Postleitzahl: 80538
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
Telefon: +49 892176-2411
Fax: +49 892176-2847
Internetadresse: https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns
/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
Rollen dieser Organisation: 
Überprüfungsstelle

8.1.  ORG-0013
Offizielle Bezeichnung: Landeshauptstadt München
Registrierungsnummer: DE129524000
Abteilung: Kommunalreferat
Postanschrift: Denisstr. 2
Stadt: München
Postleitzahl: 80335
Land, Gliederung (NUTS): München, Kreisfreie Stadt (DE212)
Land: Deutschland
E-Mail: vergabestelle@sppm.de
Telefon: 000
Rollen dieser Organisation: 
Beschaffer

8.1.  ORG-0014
Offizielle Bezeichnung: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des 
Beschaffungsamts des BMI)
Registrierungsnummer: 0204:994-DOEVD-83
Stadt: Bonn
Postleitzahl: 53119
Land, Gliederung (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Land: Deutschland
E-Mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Rollen dieser Organisation: 
TED eSender

10. Änderung

Fassung der zu ändernden vorigen Bekanntmachung
: 
2d722317-f978-4436-bbf4-20d0de6682ae-01
Hauptgrund für die Änderung
: 
Aktualisierte Informationen
Beschreibung
: 
Verlängerung der Angebotsfrist

mailto:vergabekammer.suedbayern@reg-ob.bayern.de
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
https://www.regierung.oberbayern.bayern.de/ueber_uns/zentralezustaendigkeiten/vergabekammer-suedbayern/
mailto:vergabestelle@sppm.de
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: b1db3fb6-2193-4c02-9369-0ba9c642fe22  -  01
Formulartyp: Wettbewerb
Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung
Unterart der Bekanntmachung: 16
Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/01/2026 17:45:00 (UTC+01:00) 
Mitteleuropäische Zeit, Westeuropäische Sommerzeit
Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch
Veröffentlichungsnummer der Bekanntmachung: 46557-2026
ABl. S – Nummer der Ausgabe: 15/2026
Datum der Veröffentlichung: 22/01/2026
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